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Das Softwarepaket für die Bemessung von Brettsperrholz (BSP)

Einleitung | Problemstellung
Am Kompetenzzentrum holz.bau

 

forschungs

 

gmbh, Graz 
und dem Institut für Holzbau und Holztechnologie der 
TU Graz wird daher seit rund zwei Jahren der

 

 
CLTdesigner

 

–

 

ein Softwarepaket für di

 

e 
eurocodebasierte Bemessung von Brettsperrholz –

 

entwickelt. Dieses Softwarepaket automatisiert den

 

 
zeitaufwändigen Bemessungsvorgang einer

 

 
geschichteten Struktur und vereinfacht somit die 
Verwendung von Brettsperrholzelementen. De

 

r 
CLTdesigner

 

basiert auf dem Bemessungskonzept für 
biegebeanspruchte BSP-Elemente aus Kapitel D des 
BSPhandbuchs

 

(2. Auflage ISBN 978-3-85125-109-8). 

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit (ULS)

Module
Der CLTdesigner

 

besteht derzeit aus zwei Modulen. Das Modul BSP-Platte 1D –

 

Durchlaufträger führt die erforderlichen Nachweise im Grenzzustand der

 

 
Tragfähigkeit (ULS) hinsichtlich Biegung und Schub für ständige und

 

 
vorübergehende, sowie außergewöhnliche (Brand) Bemessungssituationen und die 
Nachweise der Gebrauchstauglichkeit (SLS) hinsichtlich Durchbiegungen und 
Schwingungen nach EN 1990 bzw. EN 1995 für Durchlaufsysteme aus 
Brettsperrholzplatten.
Beim zweiten Modul BSP-Platte 1D –

 

Schnittgrößen werden die erforderlichen

 

 
Nachweise am Brettsperrholzquerschnitt im Grenzzustand der Tragfähigkeit 
hinsichtlich Normal-

 

und Schubspannungen zufolge gegebener Schnittgrößen 
geführt. Des Weiteren kann in diesem Modul auch ein Stabilitätsnachweis erfolgen.
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Grundlagen der Bemessung

Brandbemessung
Die Brandbemessung basiert auf der 
Methode des reduzierten Quer-

 

schnitts

 

nach EN 1995-1-2. Die dafür 
benötigte Abbrandtiefe dchar

 

ist 
abhängig von der Abbrandrate, der 
Art des verwendeten Klebstoffs und 
der Verfügbarkeit einer Brandschutz-

 

schicht. Des Weiteren wird die Höhe 
noch um eine Schichtdicke k0

 

·d0

 

reduziert, welche den Einfluss der  
Temperatureinwirkung auf di

 

e 
Materialeigenschaften berücksichtigt.

Das Bauprodukt Brettsperrhol

 

z 
(BSP) gewinnt seit einigen Jahren

 

 
insbesondere für die Errichtung von 
Decken und Wandelementen in ein-

 

und mehrgeschossigen Wohnbauten 
zunehmend an Bedeutung. 

Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit (SLS)
Durchbiegungen
Aufgrund des großen Einflusses der schubweichen Querlagen ist es unbedingt 
erforderlich den Anteil aus der Querkraft in die Durchbiegungsberechnung mit 
einzubeziehen. Für die Durchbiegungen im Endzustand (Berücksichtigung des 
Langzeitverhaltens) ist der Verformungsbeiwert kdef

 

(0,85 für NK 1 und 1,1 für     
NK 2) zu berücksichtigen.

Schwingungen
Für den Schwingungsnachweis sind 4 Kriterien zu überprüfen: Eigenfrequenz, 
Steifigkeitskriterium (Verformung unter einer Einzelkraft von 1kN),

 

 
Schwinggeschwindigkeit und Schwingbeschleunigung.  Der für die Berechnung 
erforderliche Dämpfungswert liegt für Brettsperrholzdecken –

 

je nach Decken-

 

aufbau

 

–

 

zwischen 2,5% und 4,0%.

Brettsperrholzplatten werden aufgrund ihrer geometrischen Abmessungen und der 
geometrischen Randbedingungen hauptsächlich in Form von Bauteilen mit nur einer 
ausgeprägten Richtung zur Lastabtragung eingesetzt. Somit si

 

nd 
Berechnungsmodelle basierend auf 1D-Balkentheorien weitgehend als ausreichend 
zu betrachten. In den letzten Jahren wurden dafür zahlreiche Methoden entwickelt. 
Sie stellen jedoch nur Näherungslösungen

 

der exakten Lösung des

 

 
schubnachgiebigen mehrschichtigen Verbundbalkens dar. Für die Implementierung 
im CLTdesigner

 

wurde der Timoshenko-Balken

 

(schubnachgiebiger Stab) gewählt. 
Vergleichsrechnungen haben gezeigt, dass die Genauigkeit dieser Balkentheorie für 
den baupraktisch relevanten Bereich ausreichend ist. Die Abweichungen von der 
exakten Lösung sind abhängig von der Schichtanzahl und dem

 

 
Schichtdickenverhältnis t90

 

/t0

 

.

Steifigkeiten eines geschichteten Querschnitts
Für die Berechnung der Steifigkeiten 
müssen die Materialparameter, sowie 
die Lage bzw. Orientierung de

 

r 
einzelnen Schichten berücksichtigt

 

 
werden.
Der Schubkorrekturfaktor κ

 

zeigt sich  
abhängig von der Anzahl sowie der 
Anordnung der Schichten. Für derzeit 
verfügbare BSP-Produkte ist er

 

 
beinahe konstant und liegt in etwa bei 
0,25. Der Einfluss der schubweichen 
Querlagen ist daraus klar ersichtlich.

Die genaue Erfassung der Schichtstruktur, besonders in Hinblick auf den Einfluss der 
schubweichen Querlagen (Schichtorientierung orthogonal zur Richtung de

 

r 
Lastabtragung), ist für die Berechnung und Bemessung von zentraler Bedeutung. 
Diese Vorgehensweise ist komplex und für die in der Praxis befindlichen Ingenieure 
und Zimmermeister meist zu zeitaufwändig. Um den Einsatz dieses Produktes 
praxisgerecht zu gestalten, gilt es als Ziel die Bemessung zu standardisieren und zu 
automatisieren.
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